
Zeitschrift: Schweizer Heimwesen : Fachblatt VSA

Herausgeber: Verein für Schweizerisches Heimwesen

Band: 60 (1989)

Heft: 7

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 29.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Geistigbehinderte zwischen Teilhaben und Isolation
für alle, die mit Geistigbehinderten arbeiten

Liebe -
«Am vollen Leben Anteil haben»
Referentinnen:

Datum:

Kursort:

Kursziel:

Themen:

Teilnehmerzahl:

Kurskosten:

Anmeldung:

Dr. Imelda Abbt
Dr. Ines Schlienger, Heilpädagogische Beraterin, Zürich
Dr. Josef Kaufmann, Heilpädagoge, Winterthur

Montag, 23. Oktober 1989,10.00 Uhr,
bis Dienstag, 24. Oktober1989,16.00 Uhr

Antoniushaus Mattli, Morschach ob Schwyz

Geistigbehinderte Menschen haben das Bedürfnis und auch das Anrecht, am vollen
Leben Anteil zu haben. Dazu gehören wesentlich die menschlichen Begegnungen von
Zärtlichkeit und Liebe. Wie können wir geistigbehinderten Menschen in diesem Bedürfnis

gerecht werden? Wo zeigen sich Erschwernisse und Grenzen zur Erfüllung ihres
Bedürfnisses? Was können wir als Erzieherinnen und Begleiterinnen tun, damit unter
Geistigbehinderten Begegnungen in Zärtlichkeit und Liebe gelingen können?

- Der Mensch «ist» Leib.

- Das Verlangen geistigbehinderter Menschen nach Verbundenheit
und «Füreinander-Dasein».

- Behinderungsbedingte, einstellungsmässige und strukturelle
Erschwernisse für Zärtlichkeit und Liebe.

- Liebe und Kooperation - Möglichkeiten der Begegnungen
mit geistig schwerbehinderten Menschen.

- Erziehungsfelder zu erfüllender Zärtlichkeit und Liebe.

ist beschränkt.
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt.

Fr. 180.-
12 % Ermässigung fürTeilnehmerlnnen aus VSA-Heimen

mit persönlicher Mitgliedschaft
9 % Ermässigung fürTeilnehmerlnnen aus VSA-Heimen
3 % Ermässigung bei persönlicher VSA-Mitgliedschaft

Unterkunft und Verpflegung im Bildungshaus separat;
Vollpension zirka Fr. 65.- pro Tag.

Bis 20. September1989
an das Kurssekretariat VSA, Seegartenstrasse 2,8008 Zürich.
Die Anmeldung wird nicht bestätigt.
Die Kursunterlagen erhalten Sie spätestens eine Woche vor Kursbeginn.

Anmeldung Liebe - Zärtlichkeit: «Am vollen Leben Anteil haben»

Name/Vorname:

genaue Privatadresse:

Name und vollständige Adresse des Heims:

Tätigkeit im Heim:

Unterschrift und Datum:

VSA-Mitgliedschaft Persönliche VSA-Mitgliedschaft Unterkunft

Angemeldeten Teilnehmern, die eine Unterkunft bestellt haben, muss bei Rückzug der Anmeldung nach
Ablauf der Anmeldefrist eine Annulationsgebühr von Fr. 50 - berechnet werden.
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